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Petition 
In Bildung intelligent investieren! 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nachfolgend senden wir Ihnen eine Petition zu dem o.g. Thema, die gemeinsam vom Forum 
Bildungspolitik in Bayern und der Kampagne bildungsflash.de, die von der Stiftung Gesellschaft 
macht Schule initiiert wurde, getragen ist. 
 
Bitte leiten Sie die Petition an den zuständigen Fachausschuss zur Beratung weiter und 
informieren uns über den geplanten Termin der Behandlung in diesem Ausschuss. Die beiden 
unterzeichnenden Personen bitten wir nebst der jeweiligen Organisation als Ansprechpartner/in 
dieser Petition zu benennen. 
 
 
Petition 
 
Das bayerische Bildungs- und Schulwesen ist – gemessen am Brutto-Inlandsprodukt und im 
Vergleich zu den durchschnittlichen Investitionen der OECD-Staaten – unterfinanziert. Vor allem 
die Mittel für frühe Förderung und für die Grundschule liegen deutlich unterhalb der Bildungs-
finanzierung der Industrieländer.  
 
Da es gilt, sowohl dem Bildungsanspruch aller Kinder und Jugendlichen gerecht zu werden als 
auch die soziale Balance und ökonomische Wettbewerbsfähigkeit zu sichern, muss die Qualität 
der Schul- und Bildungswesens weiter verbessert werden. Um die bestmögliche individuelle 
Förderung zu ermöglichen, sind die Gruppenstärken in den Kindertagestätten deutlich zu 
reduzieren. In keiner Grundschulklasse dürfen mehr als 25 Kinder sitzen. In den weiter-

 Aktion Humane Schule Bayern  Arbeitsgemeinschaft der Elternverbände Bayerischer Kindertageseinrichtungen e.V. (ABK)  Arbeitskreis Hauptschule e. V. (AKH) 
 Bayerischer Elternverband e. V. (BEV)  Bayerischer Jugendring (BJR)  Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband e. V. (BLLV)  Bund der Deutschen Katholischen 

Jugend - Bayern (BDKJ)  Bündnis zur Erneuerung der Demokratie (BED)   Deutscher Caritasverband Landesverband Bayern e. V.   Deutscher Familienverband – Landes-
verband Bayern e. V. (DFV)  Deutscher Kinderschutzbund – Landesverband Bayern e. V. (DKSB)  Deutscher Kinderschutzbund – München e. V.   Die Regionalbewegung 
- Landesgruppe Bayern  Eine Schule für Alle - in Bayern e.V.  Evangelische Jugend in Bayern (EJB)  Evangelischer Initiativkreis für Bildung + Erziehung (E.I.B.E.) 

 Fachverband für Kunstpädagogik, BDK e.V.  Freie Elternvereinigung in der Evang.-Luth. Kirche in Bayern e. V. (FEE)  Gemeinsamer Elternbeirat für die Volksschulen der 
Landeshauptstadt München (GEB)  Gemeinschaft Evangelischer Erzieher in Bayern e. V. (GEE)  Gesamtverband Evangelischer Erzieher und Erzieherinnen in Bayern e. V. 
(GVEE)  Gesellschaft macht Schule e.V. (GmS)  Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft – Landesverband Bayern (GEW)  Grundschulverband - Arbeitskreis 
Grundschule e.V. - Landesverband Bayern (GSV - AKG)  Gymnasialeltern Bayern e.V. (GyB)  Initiative Humanes Lernen GbR (IHL)  InitiativGruppe – Interkulturelle 
Begegnung und Bildung e.V. (IG)  Institut für Zusammenarbeit im Erziehungsbereich (IFZE)  Jenaplan Initiative Bayern e. V. (jpi)  JFF - Institut für Medienpädagogik in 
Forschung und Praxis  Landesarbeitsgemeinschaft Bayerischer Familienbildungsstätten e.V.  Landesarbeitsgemeinschaft der Freien Waldorfschulen in Bayern e. V. 

 Landesarbeitsgemeinschaft Bayern Gemeinsam Leben - Gemeinsam Lernen e. V.  LandesAStenKonferenz Bayern (LAK)  Landes-Eltern-Vereinigung der Gymnasien in 
Bayern ê.V. (LEV)  LandesschülerInnenvereinigung Bayern e.V. (LSV)  Landesverband Bayerischer Schulpsychologen e. V. (LBSP)  Landesverband Legasthenie und 
Dyskalkulie e.V. Bayern (LVL)  Landesvereinigung Kulturelle Bildung Bayern e.V. (LKB:BY)  Montessori Landesverband Bayern e. V.  StadtschülerInnenvertretung 
München  Sudbury München e.V.  Verband Berufstätiger Mütter e.V. (VBM)  Verband Sonderpädagogik e. V. (vds)  Verband Katholischer Religionslehrer/innen und 
Gemeindereferent/innen im Kirchendienst e.V. (VKRG)  Zentrum für kindliche Mehrsprachigkeit e.V. (ZKM) 
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führenden Schulen ist die Klassenstärke auf 29 Schüler/innen zu begrenzen. Die Relation 
Schüler-Pädagogen ist wichtig. Kleinere Klassen garantieren nicht automatisch besseren 
Lernerfolg, diese Forderung greift zu kurz. Um individuellen Unterricht zu ermöglichen, sind 
zwei Pädagogen in jeder Lerngruppe notwendig, die sich um die Vielfalt der Anforderungen 
kümmern und sich gegenseitig unterstützen und kontrollieren. Mehr Personal ist erforderlich zur 
Sicherstellung des Kern-, Wahlpflicht- und Wahlunterrichts, zur individuellen Förderung bei 
Beeinträchtigung des Lern- und Sozialverhaltens, zur Integration von Kindern mit sonder-
pädagogischem Förderbedarf, für Kinder mit Migrationshintergrund sowie für Schüler/innen mit 
besonderen Fähigkeiten und Neigungen. Die mobile Reserve ist aufzustocken. Unverzichtbar 
ist mehr pädagogisch-psychologische Expertenhilfe.  
 
Bildungsinvestitionen haben nicht nur einen entscheidenden Effekt auf das wirtschaftliche 
Wachstum, sondern auch auf die soziale Balance, auf das kulturelle Leben und auf die 
Funktionsfähigkeit des Gemeinwesens.  
 
Es gibt zu denken, dass Finnland nur wenig mehr für Bildung ausgibt als Deutschland und 
dennoch immer PISA-Spitzenplätze erreicht. In Finnland gibt es für die Sekundarstufe nur eine 
Gehaltsstufe. In Bayern gibt es ausdifferenzierte Gehaltssysteme ja nach Schulart, mit den 
Elementarpädagogen am unteren Ende der Skala und den Gymnasiallehrern am oberen Ende. 
Die teuerste Schulart ist die Förderschule. Personalkosten sinnvoll einzusetzen heißt aber, eine 
andere Pädagogenausbildung zu entwickeln und damit einhergehend ein anderes Selbstver-
ständnis der Lehrenden zu ermöglichen. Außerdem sollen andere Berufe und Erfahrungen in 
das Schulleben eingebunden werden.  
 
Investitionen in Bildung lohnen, sie erzielen eine sehr hohe Rendite. Das Ziel der Bundes-
regierung, bis 2015 zehn Prozent des BIP in Bildung, Wissenschaft und Forschung zu 
investieren, bedingt eine deutliche Aufstockung des Etats des Bayerischen Kultusministeriums.  
 
 
 
Für eventuelle Rückfragen oder ergänzende Gespräche stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Klaus Wenzel        
Sprecher Forum Bildungspolitik in Bayern 
 
 

 
 

 
Julia Pollert 
Stiftungsrat – Geschäftsführerin 
Stiftung Gesellschaft macht Schule gGmbH 

 


